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Aus dem Gemeinderat

Klausur 2024;
Auswertung Massnahmen
Anlässlich der Klausur vom 25. Oktober 
2024 hat der Gemeinderat den Bericht zu 
den Legislaturzielen 2021-2024 erarbeitet. 
Erfreulicherweise konnte ein Grossteil 
der Themenschwerpunkte und konkrete 
Massnahmen umgesetzt werden. Die noch 
offenen Massnahmen fliessen nun in die 
Themenschwerpunkte 2025-2028 ein. 
Diese werden an der Klausur vom 4. April 
2025 festgelegt.

Die Auswertung über die Legislatur-
ziele ist auf der Website www.oberburg.ch 
veröffentlicht.

Gemeindewahlen;
Kommissionsmitglieder
Bekanntlich gab es im Herbst 2024 stille 
Wahlen. Bei den Kommissionsmitgliedern 
gab es hingegen Rücktritte und Verschie-
bungen. Innerhalb der Eingabefrist sind 
von den Parteien nur so viele Personen für 
die Kommissionen nominiert worden, wie 
Sitze zu vergeben waren. 

Die Wahl der Kommissionsmitglieder 
erfolgte durch den Gemeinderat. Das 
aktueller Behördenverzeichnis mit den 
Kommissionsmitgliedern kann unter www.
oberburg.ch eingesehen werden. 

Wir wünschen allen Gewählten viel 
Erfolg und Befriedigung im Amt. 

Bushaltestelle Post Oberburg;
Umbenennung
Der Gemeinderat hat beim Bundesamt für 
Verkehr ein Gesuch um Umbenennung der 
Bushaltestelle Oberburg, Post eingereicht. 
Dies, weil an diesem Standort keine Post-
stelle mehr ist.

Die Haltestellte soll ab nächstem 
Fahrplanwechsel Oberburg, Gemeinde-
verwaltung heissen. Erfreulicherweise 
wurde das Gesuch von den Bundesstellen 
gutgeheissen.

Altersleitbild;
Genehmigung und Umsetzung
Das vom Ressort Soziales zusammen mit 
einer externen Arbeitsgruppe erarbeitete 
Altersleitbild Oberburg wurde vom Ge-
meinderat genehmigt. Dieses neue Instru-
ment steht nun den zuständigen Stellen ab 
sofort zur Verfügung. 

Es ist vorgesehen, künftig jährlich kon-
krete Massnahmen gestützt auf das Alters-
leitbild umzusetzen. Die Federführung bei 
der Umsetzung liegt beim Ressort Soziales.

Jahresrechnung;
diverse bewilligte Nachkredite
Die Ergänzungsleistungen zur AHV werden 
von Kanton und Gemeinden gemeinsam 
finanziert. Mit Fr. 672 746.00 ist dies 
eine der grössten Kostenpositionen in der 
Gemeinderechnung 2024. Da die Kosten 
gegenüber dem Vorjahr und dem Budget 
massiv gestiegen sind, musste der Gemein-
derat einen Nachkredit von Fr. 20 000.00 
bewilligen. 

Bei der Liegenschaft Kirchgasse 11 
wurde im Januar 2024 Heizöl bestellt. 

Oberburger (Schutz-)Wald
Wann haben Sie den letzten Spaziergang 
im Wald genossen? Ist doch richtig wohl-
tuend für all unsere Sinne. Besonders jetzt 
im Frühling, wenn die Pflanzen spriessen 
und die Vögel zwitschern.

Was gibt uns der Wald sonst noch? Er liefert 
uns Holz für Baustoff und Energie, speichert 
CO2, ist wichtig für die Biodiversität, bietet 
uns Freizeitmöglichkeiten und er schützt 
vor Naturgefahren.

Rund ein Drittel der Gemeindefläche von 
Oberburg ist mit Wald bestockt. Davon sind 
rund 100 Hektaren als Objektschutzwald 
und 130 Hektaren als Gerinneschutzwald 
ausgeschieden. Der Gerinneschutzwald 
soll verhindern, dass Geschiebe von 
Hangmuren usw. in Gewässer gelangt. 
Der Objektschutzwald schützt unsere 
Infrastruktur, z.B. Häuser und Strassen.

Solch ein Schutzwald thront hoch über 
dem Dorf Oberburg im Gebiet Giebel 
und Rappenfluh. Damit der Schutz auch 
weiterhin gewährleistet ist, braucht der 
Wald Pflege. Im nächsten Herbst/Winter 
ist im erwähnten Gebiet ein grösserer 
Holzschlag geplant. Das Holz wird mit einer 
Seilbahn bis auf den Talboden im Bereich 
der Sägerei transportiert. Wollen Sie mehr 
dazu erfahren? Dann kommen Sie am 5.Mai 
an die Gemeindeversammlung. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling 
und hoffe, Sie können einige Waldtage 
geniessen!

Werner Kobel 
Gemeinderatspräsident

Das Neuste immer auf
www.oberburg.ch
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Wegen den hohen Preisen damals nur 3 000 
Liter. Im Herbst 2024 wurden nun noch 
einmal 5 000 Liter zu einem günstigeren 
Preis bestellt. Gesamthaft wurden nun 
2024 mehr Liter gekauft als budgetiert. Aus 
diesem Grund musste ein Nachkredit von 
Fr. 4 700.00 bewilligt werden. Die Kosten 
werden den Mietern via Nebenkosten wei-
terverrechnet und sind für die Gemeinde 
erfolgsneutral.

Für den Ersatz des Kochfelds sowie des 
Backofens im Kindergarten Stöckern wurde 
ein Nachkredit von Fr. 2 600.00 bewilligt. 

Der Gemeinderat hat im Rahmen der 
Budgetdebatte 2025 einen Antrag des 
Personals betreffend Beschaffung eines 
Elektrofahrzeuges bewilligt. Ziel ist, das 
Fahrzeug künftig mit PV-Strom vom 
Dach der Gemeindeverwaltung zu laden. 
Das Fahrzeug wird für Fahrten innerhalb 
der Gemeinde (Baukontrollen, Sitzungen, 
Begehungen) sowie für Transporte ver-
wendet. Je nach Verfügbarkeit kommt das 
Fahrzeug auch für geschäftliche Termine 
ausserhalb der Gemeinde zum Zug. Bisher 
musste das Personal immer ihre Privatautos 
benützen. Im Rahmen der Beschaffung hat 
sich gezeigt, dass der Kauf finanziell massiv 
günstiger ist, als ein mehrjähriges Leasing. 
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 
das Fahrzeug bei der Garage Hofmann 
AG für Fr. 27 000.00 direkt zu erwerben 
und nicht zu leasen. Da im Budget «nur» 
die jährliche Leasingrate vorgesehen war, 
wurde ein entsprechender Nachkredit nötig.

Die Heizung der Schulanlage erfolgt 
bekanntlich über eine Wärmepumpe. 
Die Kosten sind nun durch die höheren 
Strompreise sowie den vermehrten Einsatz 
(Kälteperiode) erheblich gestiegen. Statt 
der budgetierten Fr. 120 000.00 betragen 
die Kosten nun Fr. 141 000.00. In diesem 
Betrag sind neben dem Strom jedoch auch 
noch andere Positionen enthalten. Der 
Gemeinderat hat dafür einen Nachkredit 
von Fr. 21 000.00 bewilligt.

Oberhalb des Hänzirains muss im 
Bereich Rappenfluh/Gibelwald eine Si-
cherheitsholzung am Schutzwald gemacht 
werden. Da der Schutzwald insbesondere 
auch dem darunterliegenden Radweg dient, 
hat der Gemeinderat eine entsprechende De-
fizitgarantie von Fr. 20 000.00 beschlossen.

Schweizerbürgerrecht; Einbürgerungen
Gestützt auf die erfolgreich absolvierten 
Einbürgerungstests sowie durchgeführtem 
Einbürgerungsgespräch, hat der Gemein-
derat auf Antrag der Sozialkommission 
in den letzten Monaten vier Personen das 
Bürgerrecht von Oberburg erteilt. 

Eine Person ist deutscher Staatsangehö-
riger, eine Person ist aus Grossbritannien 
und zwei Kinder sind aus Sri Lanka, jedoch 
in der Schweiz geboren.

Die Gesuchsunterlagen wurden nun 
an den Kanton zur weiteren Bearbeitung 
weitergeleitet. Dieser entscheidet nun 
definitiv über die Gesuche und erteilt das 
Schweizerbürgerrecht.

Doktorweg;
Anpassung Parzellengrenze
Ein Teil des Doktorwegs (Parzelle Nr. 704) 
in Oberburg gehört derzeit der Energie- und 
Wasserversorgung Oberburg, während der 
restliche Teil bereits der Einwohnergemein-
de Oberburg gehört. Dies wurde damals bei 
der Abtretung der Schwandgasse 1 an das 
EWO nicht abschliessend geregelt.

Nun wurde mit der Energie- und Was-
serversorgung vereinbart, dass dieser Teil 
der Parzelle Nr. 704 entschädigungslos an 
die Gemeinde übertragen und der Stras-
senparzelle Nr. 692 hinzugefügt wird. Die 
entsprechende Verurkundung ist erfolgt 
und die Strassenparzelle ist nun bereinigt.

Schulsozialarbeit; Erhöhung Pensum
Anlässlich der Gemeindeversammlung 
vom 11. November 2010 wurde über die 

Einführung von Jugendarbeit- und Schul-
sozialarbeit in Oberburg diskutiert. Vor rund 
14 Jahren gehörte Oberburg mit diesem 
Thema zu den Vorreitergemeinden. Damals 
hat die Gemeindeversammlung mit einer 
klaren Mehrheit die Einführung genehmigt.

Mit der Stadt Burgdorf wurde ein 
Anschlussvertrag abgeschlossen und die 
Leistung der Jugend- und Schulsozialarbeit 
eingekauft. Für die Schulsozialarbeit wurde 
ein 40% Pensum eingekauft. Gemäss Aussa-
gen im damaligen Versammlungsprotokoll 
waren diese 40% bereits 2010 das absolute 
Minimum. Ideal wären 60 – 80% gewesen. 
Dies erachtete die Arbeitsgruppe damals 
aber nicht als finanzier- und politisch 
vertretbar.

Zwischenzeitlich ist viel Zeit vergangen 
und die Probleme in Oberburg sind nicht 
kleiner geworden. Die Bevölkerungsstruk-
tur hat sich verändert und die Schülerzahlen 
von damals rund 300 sind auf heute über 
350 gestiegen. 

Bereits seit mehreren Jahren weist unser 
Schulsozialarbeiter auf die stark steigenden 
Fallzahlen (seit Vertragsbeginn +60 %) und 
die dadurch zunehmende Belastung hin. 
Mit seiner heutigen Anstellung von 40% 
kann er trotz enormem Engagement und 
einer sehr guten Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung (kurze und unkomplizierte 
Wege) den Anforderungen kaum mehr 
gerecht werden. 

Der Verein Berner Schulsozialarbeit 
empfiehlt mindestens eine 100 % Stelle pro 
600 Kindern. Je nach lokalen Verhältnissen 
ist auch ein höherer Versorgungsgrad nötig 
sein. Gemäss dieser Berechnung wären 
für das Schuljahr 2022/23 für Oberburg 
61.30 % Schulsozialarbeit nötig. 

Der Gemeinderat hat nun beschlossen, 
per 1. Januar 2025 die Schulsozialarbeit von 
den bisherigen 40% auf 50% zu erhöhen. 
Mit diesem ersten Schritt soll etwas Entlas-
tung geschaffen werden. Die Mehrkosten 
(Vollkostenrechnung der Stadt Burgdorf) 
für diese Erhöhung betragen Fr. 20 000.00 
und wurden mittels Nachkredit genehmigt.

Zustandsaufnahme privater
Abwasseranlagen; Umsetzung
In vielen Gemeinden ist die Zustandsauf-
nahme privater Abwasseranlagen bereits 
erfolgt. In Oberburg ist dies noch nicht der 
Fall. In einer ersten Phase sollen nun die 
Dichtheitskontrollen bei den Güllengruben 
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Aus der Schule

umgesetzt werden. Für diese Kontrollen 
hat der Gemeinderat einen entsprechenden 
Kredit beschlossen. Die Nettokosten für 
die Gemeinde betragen rund Fr. 15 000.00.

Zivilschutzorganisation ZSO Ämme; 
Genehmigung Gesellschaftsvertrag
Das Gemeindeunternehmen Zivilschutzor-
ganisation ZSO Ämme BE ist gegründet, der 
Verwaltungsrat bestimmt und der operative 
Start per 1. Januar 2025 planmässig erfolgt. 
Die notwendigen drei Stellen für den Betrieb 
der ZSO konnten alle besetzt werden. 

Der Gemeinderat hat nun noch den 
Gesellschaftsvertrag genehmigt. Erfreu-
licherweise können wir mit unserem Ge-
meinderat Walter Bauen ein Mitglied im 
Verwaltungsrat stellen.

Gemeindepersonal;
Lohnanpassung 2025
Gestützt auf die durchgeführten Leistungs-
beurteilungen hat der Gemeinderat die 
Löhne 2025 für das Gemeindepersonal 
festgesetzt. Neben dem kantonalen Teu-
erungsausgleich von 1 % wurden noch 
individuelle Lohnerhöhungen gestützt 
auf die Leistungsbeurteilung gesprochen. 
Gesamthaft liegen die Lohnanpassungen 
im Rahmen des Budgets.

Schulanlage Oberburg; Nutzungsanalyse
Letztes Jahr wurde die Nutzungsanalyse zur 
Schulanlage Oberburg durch die Jugend-
arbeit verfasst. Das umfangreiche Werk 
wurde den Parteien und den Ortsvereinen 
zur Stellungnahme zugestellt. Innerhalb 
der Mitwirkungsfrist sind vier Eingaben 
eingegangen. 

Der Gemeinderat hat sich mit diesen 
befasst und zu den eingebrachten Punkten 
entsprechend Stellung genommen. Unter 
anderem hat der Gemeinderat beschlossen 
auch künftig bei Bedarf einen Sicherheits-
dienst beizuziehen. Dies wird jedoch künftig 
ein anderer Anbieter sein. Weiter soll bei 
einem nächsten grösseren Vorfall beim Kan-
ton ein Gesuch um Videoüberwachung eines 
Teils der Schulanlage eingereicht werden.

Bauverwaltung;
Kündigung Jennifer Meier
Unsere langjährige Mitarbeiterin Jennifer 
Meier hat leider per Ende Februar 2025 
gekündigt. Sie tritt die Stelle als Bauver-
walterin in Thurnen an.

Erfreulicherweise konnte mit unserer 
ehemaligen Lernenden Samira Stalder eine 
kompetente Nachfolgerin als Bauverwalter 
Stv. gefunden werden. Samira Stalder hat 
bereits letztes Jahr während dem Urlaub 
von Jennifer Meier auf der Bauverwaltung 
Oberburg gearbeitet. Die Übergabe erfolgt 
somit nahtlos.

Der Gemeinderat und die Verwaltung 
bedanken sich ganz herzlich bei Jennifer 
Meier für ihren Einsatz zu Gunsten unserer 
Gemeinde. Samira Stalder wünschen wir 
weiterhin viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit in 
Oberburg. Wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Werkhof; Kündigung Ueli Oppliger
Unser Werkhofmitarbeiter Ueli Oppliger 
hat per Ende November 2024 gekündigt. 
Er hat eine andere Herausforderung im 
öffentlichen Verkehr angetreten. 

Erfreulicherweise konnte mit dem 
Oberburger Niklaus Kipfer ein kompetenter 
Ersatz gefunden werden. Niklaus Kipfer 
trat seine Stelle anfangs Februar 2025 an.

Der Gemeinderat und die Verwaltung 
bedanken sich ganz herzlich bei Ueli Opp-
liger für seinen Einsatz zu Gunsten unserer 
Gemeinde. Niklaus Kipfer wünschen wir 
viel Erfolg bei seiner Tätigkeit in Oberburg. 

Krieggasse;
Geschwindigkeitsbeschränkung
Im Bereich Krieggasse erhalten wir immer 
wieder negative Rückmeldungen zu den 
unberechtigten Durchfahrten sowie zur 
überhöhten Geschwindigkeit. 

Der Gemeinderat wird deshalb ver-
mehrt Zubringerdienstkontrollen durch die 
Kantonspolizei durchführen lassen. Weiter 
wird eine Schwelle auf der Strasse montiert 
um die Durchfahrtsgeschwindigkeit zu 
reduzieren. 

Der Gemeinderat bittet die Bevölkerung 
sich an die geltende Geschwindigkeit von 
30 zu halten.

Wirtschaftsapéro Oberburg;
September 2025
Am 15. September 2025 soll das nächste 
Wirtschaftsapéro stattfinden. Die Details 
dazu werden in den nächsten Monaten 
geklärt und eine Einladung folgt zu gege-
bener Zeit.

Stand: 19.03.2025/Martin Zurflüh

Skilager und Projektwoche
(17. – 21. Februar 2025)

In der Woche vom 17.–21. Februar 2025 
haben wir an der Schule Oberburg wiederum 
zwei freiwillige Schneesportlager (1x 5./6. 
Klasse; 1x 7. – 9. Klasse) durchgeführt.

Am Lager der 5./6. Klassen in Saanen 
nahmen 49 Schülerinnen und Schüler teil, 
an dem der Sek 1 in Fiesch 89 Schülerinnen 
und Schüler.

Die Daheimbleibenden 5.-7. Klasse nah-
men an der Projektwoche «Brücken bauen» 
mit einem Ausflug ins Verkehrsmuseum teil. 

Wer von der 8./9. Klasse nicht mit ins 
Skilager ging, führte eine Schnupperlehre 
oder einen Arbeitseinsatz durch.

Die Berichte zum Skilager und zur 
Projektwoche geben einen Einblick in diese 
abwechslungsreiche und unvergessliche 
Woche

Maifest

Am Donnerstag, 22. Mai, führt die Schule 
zum zweiten Mal das Maifest durch. 

Dauer des Festes: 14.00 bis 20.00 Uhr
Folgende Programmpunkte sind geplant: 
Konzerte, Darbietungen, Kinderfloh-

markt, Ausstellung von besonders gelun-
genen Arbeiten, Spielen und Basteln, der 
fahrende Spielplatz, Bewegungsparcours 
und vieles mehr. 

Für Verpflegung wird ebenfalls gesorgt 
sein.

Das Festprogramm wird Anfang Mai 
auf der Website der Schule aufgeschaltet 
werden (schuleoberburg.ch). 

Für die Schulleitung
B. Andreotti
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Projektwoche

Am Montagmorgen begrüssten Daniela 
Engel, Claudia Bachmann, Rita Flükiger, 
Robert Lukacsi und Vital Kammermann 27 
erwartungsvolle SchülerInnen und Schüler, 
die nicht ins Skilager fuhren, zur Projekt-
woche unter dem Thema «Brücken bauen».

Musikalische und kulinarische Brücken 
zu verschiedenen Kulturen, symbolische 
und kreative Reisen zu verschiedenen Län-
dern und deren Brücken sowie sportliche 
Aktivitäten bereicherten die Woche.

Ein Höhepunkt war der Ausflug ins 
Verkehrshaus Luzern und das Überqueren 
der Reuss über die legendäre Kapellbrücke.

 Den Abschluss der zufriedenen und ge-
lungenen Woche bildete der eindrucksvolle 
Film «True Spirit», der die Geschichte einer 
16-Jährigen erzählt, die auf ihrer alleinigen 
Weltumsegelung viele Brücken zu physi-
schen und emotionalen Herausforderungen 
überwinden muss.

Vital Kammermann
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Ski- und Snowboardlager der 
Schule Oberburg in Fiesch

Vom 17. bis 21. Februar verbrachten 89 
Schülerinnen und Schüler der Schule Ober-
burg gemeinsam mit 17 Lehrpersonen und 
Leiter:innen eine unvergessliche Woche im 
Wallis. Untergebracht im Feriendorf Fiesch, 
genossen die Teilnehmenden traumhaftes 
Wetter mit strahlend blauem Himmel und 
einer beeindruckenden Fernsicht auf die 
teils verschneite Berglandschaft.

Die hervorragenden Bedingungen im 
Skigebiet Aletsch Arena boten ideale Mög-
lichkeiten für alle Niveaus – sei es, um das 
Skifahren und Snowboarden zu erlernen 
oder das eigene Können weiter zu verbes-
sern. Ob auf den breiten Anfängerpisten oder 
den anspruchsvollen Abfahrten für Fortge-
schrittene – alle kamen auf ihre Kosten. Die 
Mittagspausen wurden abwechslungsreich 
gestaltet: Während einige die Gelegenheit 
nutzten, frei zu fahren und die Pisten zu 
erkunden, entspannten andere in der Sonne 
auf den Terrassen der Berghütten.

Auch abseits der Pisten herrschte eine 
ausgelassene und harmonische Stimmung. 
Die gemeinsamen Mahlzeiten im Feriendorf 
waren von fröhlichem Austausch und viel 
Gelächter geprägt. Das abwechslungsreiche 
Abendprogramm bot für jeden etwas: In der 
Turnhalle wurden spannende Wettkämpfe 
ausgetragen, beim Kegeln und Schwimmen 
stand der Spass im Vordergrund, und die 
Spieleabende sorgten für geselliges Bei-
sammensein. Ein besonderes Highlight war 
das tägliche Pingpongspielen, bei dem mit 
grossem Ehrgeiz und viel Freude gegen-
einander angetreten wurde, sowie die von 
den 9. Klässlerinnen organisierte Disco am 
Donnerstagabend.

Das Engagement und die Kooperation 
der Schülerinnen und Schüler – sei es beim 
Aufräumen oder beim pünktlichen Erschei-
nen zu den täglichen Treffpunkten – wurden 
lobend erwähnt. Ein grosser Dank geht 
zudem an die zusätzlichen Leiter:innen, die 
mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieses gros-
sartigen Lagers beigetragen haben, sowie 
an die Bildungskommission der Gemeinde 
Oberburg für ihre grosszügige Unterstüt-
zung, die dieses Lager ermöglicht hat.

Nach dieser rundum gelungenen Woche 
freuen wir uns bereits jetzt auf das Skilager 
im nächsten Schuljahr!

Aus der Gemeindeverwaltung

Amtliche Publikationen neu auf ePublikation

Ab dem 1. Januar 2025 ist neu die Online-
Plattform «ePublikation für Gemeinden und 
Städte» das amtliche Publikationsorgan der 
Trägergemeinden der Anzeiger Burgdorf 
AG und ihrer Körperschaften. Zugleich er-
halten Gemeinden und gemeinderechtliche 
Körperschaften die Möglichkeit, ergänzend 
Mitteilungen für die Bevölkerung in der 
Wochenzeitung D’REGION zu publizieren. 
Damit wird sichergestellt, dass die Bür-
gerinnen und Bürger weiterhin praktisch 
flächendeckend erreicht werden.

Die Zeitung D’REGION enthält ab 
diesem Jahr eine separate Rubrik mit Ge-
meindemitteilungen und Kirchenzettel. Die 
Publikationen in der D’REGION haben je-
doch keine rechtlich-verbindliche Wirkung.

Unsere amtlichen Publikationen finden 
Sie auf unserer Internetseite www.oberburg.
ch unter „Amtliche Publikationen“.

Bei Fragen zu diesem Thema stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.



Stets gut informiert: 

https://www.oberburg.ch
https://de-de.facebook.com/ 
EinwohnergemeindeOberburg

https://twitter.com/egoberburg 
https://instagram.com/ 

einwohnergemeindeoberburg/
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Aus der Sozialkommission

Jungbürgerfeier 15.11.24

Am 15. November 2024 fand in Oberburg 
wieder die alljährliche Jungbürgerfeier 
statt. Erfreulicherweise nahmen wieder 
etliche junge Erwachsene teil. Ebenso waren 
Gemeinderäte, Mitglieder der Verwaltung 
sowie der Sozialkommission anwesend. 
Die Feier begann mit einem köstlichen 
Apéro, der allen die Möglichkeit bot, sich 
in entspannter Atmosphäre kennenzulernen. 
Der Gemeindepräsident Werner Kobel 
begrüsste die Anwesenden und gab einen 
kurzen Überblick über die Tätigkeiten der 
Gemeindeverwaltung, des Gemeinderats, 
der Kommissionen und der Gemeindever-
sammlung. Besonders erfreulich war die 
anschliessende Fragerunde, bei der sich 
alle in anregenden Gesprächen austauschen 
konnten.

Die Bürgerbriefe wurden mit einem 
kleinen Präsent an die jungen Erwachsenen 
übergeben.

Nach dem ersten Teil in der Gemeinde-
verwaltung ging es weiter nach Kirchberg, 
wo die Teilnehmenden beim Bowling ihr 
Geschick unter Beweis stellen konnten.

Die Wartezeit bis die Bowlingbahn frei 
war, überbrückten wir mit einer Runde 
Billard. Kniffe und Tricks wurden ausge-
tauscht. Die fröhliche Stimmung und der 
freundschaftliche Wettkampf sorgten für 
viel Spass und lustige Momente.

Wir würden uns freuen, möglichst viele 
junge Erwachsene an der diesjährigen 
Jungbürgerfeier im November 2025 kennen 
lernen zu dürfen.
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Asiatische Hornisse

gehört: knapp 300 Sichtungen wurden 
letztes Jahr im Kanton Bern bestätigt und 
insgesamt konnten rund 50 Nester entfernt 
werden. Für diese tatkräftige Unter-stützung 
dankt Ihnen das INFORAMA herzlich.

Um die Ausbreitung dieser Art weiterhin 
so gut wie möglich zu verlangsamen, ist 
der Kanton Bern erneut auf Mithilfe aus 
der Bevölkerung angewiesen. 

Jetzt wichtig: 
Im Frühling können die Asiatischen Hornis-
sen oft im Siedlungsgebiet beobachtet wer-
den: beim Nestbau an verschiedensten Orten 
rund ums oder im Haus oder auf blühenden 
Pflanzen im Garten. Das untenstehende  

Schema zeigt, wo Primärnester (mit Dreieck   
markiert) vorzugsweise gebaut werden oder 
Sichtungen wahrscheinlich sind.

Eine Früherkennung von Primärnestern 
ist wichtig, da sich deren Entfernung meist 
als einfach, ungefährlich und kostengünstig 
erweist. Zuständig für die Nestentfernung 
ist der Kanton. 

Wir bitten Sie, sowie die Anwohnerinnen 
und Anwohner Ihrer Gemeinde Beobach-
tungen von Insekten oder Nestern möglichst 
zeitnah auf der offiziellen Schweizer Mel-
deplattform (www.asiatischehornisse.ch; 
WICHTIG: ohne Bindestrich) zu melden.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Zusam-
menarbeit!
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Aus der Finanzverwaltung Was ist zu tun, wenn ich einen Hund im 
Ausland kaufe und in die Schweiz bringe?

Hunde brauchen ab 2007 beim Grenz-
übertritt eine Kennzeichnung. Zudem muss, 
wer einen Hund dauerhaft einführt, innert 
10 Tagen zu einem Tierarzt gehen und den 
Hund bei Amicus eintragen lassen. Das gilt 
genauso für Personen, die mit Ihrem Hund 
in die Schweiz umziehen.

Was ist bei einem Umzug bzw. bei einem 
Halterwechsel zu tun?

Melden Sie einen Adress- oder Halter-
wechsel den zuständigen Behörden und 

der Datenbank Amicus (inkl. Änderung der 
Telefonnummer). Ein Halterwechsel muss 
schriftlich gemeldet werden.

Was ist zu tun, wenn ein Chip oder eine 
Tätowierung nicht mehr lesbar ist?

In solchen Fällen muss ein Tierarzt einen 
(neuen) Mikrochip einpflanzen und dies 
Amicus melden.

Finanzverwaltung Oberburg

Hundetaxe 2025
Für jeden in der Gemeinde am 1. August 
des laufenden Jahres gehaltenen und über 
sechs Monate alten Hund ist eine jährliche 
Taxe von Fr. 50.-- zu entrichten.

Neue Besitzer von Hunden oder solche, 
die einen Abgang zu verzeichnen haben, 
werden gebeten, dies jeweils bis Ende 
Juli der Finanzverwaltung mitzuteilen. Im 
August werden dann die Rechnungen für 
die Hundetaxe den Hundehaltern per Post 
zugestellt.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Oberburg.

Vor knapp einem Jahr wurden Sie von Ihrer 
Gemeinde informiert, Beobachtungen der 
gebietsfremden, invasiven Asiatischen Hor-
nisse schnellstmöglich auf www.asiatisch-
ehornisse.ch zu melden. Der Aufruf wurde 
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Aus der Baukommission

Abfallstatistik 2024	

Sammelstelle Chipf 	 2024	 2023
Altglas	 26 900 kg	 27 710 kg
Alu/Stahlblech	 2 060 kg	 2 040 kg
Alteisen	 12 520 kg	 10 490 kg
Nespresso-Kaps.	 1 449 kg	 1 218 kg
Altöl/Speiseöl	 2 600 kg	 800 kg
Karton	 2 850 kg	 2 460 kg
Kleider	 8 404 kg	 14 300 kg
Haushalt-Kunst-
stoffe	 1 894 kg	 2 396 kg
Altpapier	 56 620 kg	 58 760 kg
Hauskehricht	 718 170 kg	 650 140 kg
Grüngut	 222 300 kg	 176 480 kg

Nächste Abfuhr-/Sammeldaten
Hauskehricht Aussenbezirke
Mittwoch, 16. April 2025
Mittwoch, 21. Mai 2025
Mittwoch, 18. Juni 2025
Mittwoch, 16. Juli 2025
Mittwoch, 20. August 2025
Mittwoch, 17. September 2025
Mittwoch, 15. Oktober 2025

Verschiebedatum Abfuhr Dorf
Dienstag, 22. April 2025 (Ostermontag)
Dienstag, 10. Juni 2025 (Pfingstmontag)

Papiersammlung
Mittwoch, 7. Mai 2025 inkl. Lauterbach
Mittwoch, 20. August 2025 inkl. Rohrmoos
Mittwoch, 22. Oktober 2025 inkl. Lau-
terbach.

Die Bereitstellung des Papiers erfolgt 
grundsätzlich an den gleichen Standorten 
wie der Kehricht.

Altmetall- und Kartonsammlung
Samstag, 12. April 2025, 08:00 – 11:00 Uhr, 
Sammelstelle Chipf

Im Übrigen wird auf das Kehrichtinfoblatt 
2025 verwiesen, welches im Dezember 
2024 sämtlichen Haushaltungen zugestellt 
wurde. 

Bauverwaltung Oberburg

Bautätigkeiten in der Gemeinde

Projekts Verzögerung. Alle Beteiligten 
sind jedoch bestrebt möglichst rasch das 
nötige Baugesuch für die angedachten 
Anpassungen einzureichen. Wo möglich 
werden im Verlauf dieses Jahres bereits 
Arbeiten ausgeführt damit die Sanierun-
gen terminlich wie geplant abgeschlossen 
werden können.

Abwassersanierungsleitung Lauter-
bach
Leider gab es in der Planung aus un-
terschiedlichen Gründen immer wieder 

Verzögerungen, dass das Baugesuch erst im 
Oktober 2024 bei der zuständigen Leitbe-
hörde eingereicht werden konnte.

Infolge hoher Arbeitsauslastung beim 
Regierungsstatthalteramt, rechnen wir nicht 
mit einer Bewilligung des Bauvorhabens vor 
Mitte 2025. Da wir die baulichen Arbeiten 
ausserhalb der Vegetationsperiode ausfüh-
ren möchten, verzögert sich der Baubeginn 
auf November 2025.

Aktuell laufen die Submissionsverfahren 
für die Bauarbeiten.

Bauverwaltung Oberburg

Anbau Gruppenräume – Schulanlage 
Stöckernfeld
Das Baugesuch für den Anbau der Gruppen-
räume am Primar- und Sekundarschulhaus 
befindet sich aktuell zur Bewilligung beim 
Regierungsstatthalteramt. Die Baueingabe 
konnte im Herbst 2024 gemacht werden. 
Vorgesehen ist, dass die Bauarbeiten im 
Sommer 2025 erfolgen, sodass die neuen 
Räume im Herbst 2025 der Schule zur Be-
nutzung übergeben werden können. 

Sanierung Aula
Im Januar 2025 konnten Detailanliegen und 
-wünsche geklärt sowie der Sanierungszeit-
raum festgelegt werden. Die Sanierung soll 
ab den Schulferien im Sommer 2026 erfol-
gen und im Januar 2027 abgeschlossen sein. 
Vorgängig soll nach der Theateraufführung 
im Frühling 2026 die Asbestsanierung im 
Untergeschoss durchgeführt werden. Nun 
erfolgen weitere Planungsschritte und 
Abklärungen. 

Sanierung Feuerwehrmagazin/Werkhof
Infolge personeller Veränderung bei der 
Bauverwaltung gibt es bei der Planung des 

Gewerbepräsentation im Punkto

Blick    unkt

Mit dem «Blickpunkt» bietet der Ge-
meinderat dem Oberburger Gewerbe 
im Punkto Oberburg jeweils eine Gratis-
plattform. Pro Ausgabe können sich ein 
bis zwei Gewerbebetriebe aus Oberburg 
vorstellen. 

Wir wünschen uns spannende Beiträge 
über den Betrieb (Geschichte, Mitarbeiter, 
Produkte, Spezielles etc.) Es sollte kein 
reines Werbeinserat sein.

Interessierte Gewerbebetriebe können 
sich bei der Gemeindeverwaltung (info@
oberburg.ch / 034 420 12 12) melden, 
wo sie über die weiteren Rahmenbedin-
gungen informiert werden.
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Junge Familien und Bezugspersonen 
von Kindern beraten und begleiten

Die Mütter- und Väterberatung Kanton 
Bern unterstützt Eltern und Bezugspersonen 
von Kindern bis 5-jährig bei Fragen zur 
Entwicklung, Erziehung, Gesundheit und 
zu Familienthemen. Das Angebot wird 
durch den Kanton finanziert und ist für 
Sie kostenlos.

In Oberburg steht Ihnen Alexandra Beck, 
Beraterin Frühe Kindheit, mit Rat und Tat 
zur Seite. Beratungen in der Beratungs-
stelle finden mit Anmeldung jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 9.00-11.00 Uhr 
statt, ohne Anmeldung am 4. Montag im 

Kursprogramm 2025

Kreative Katzenkunst
Datum: Mi. 16.04.2025
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr
Bei: Monique Buri, Wärkerei Oberburg, 
Krauchthalstrasse 5, 3414 Oberburg 
Kosten: Fr. 90.– Mitglieder LV
Fr. 95.– Nichtmitglieder
Anmelden bis 12.04.25 

Waldbaden/Shinrin Yoku
Datum: Mi. 21.05.2025
Zeit: 18.30 – 21.00 Uhr 
Bei: Esther Lüthi, Untere Oschwandstr. 45, 
3414 Oberburg 
Kosten: Fr. 35.– Mitglieder LV
Fr. 40.– Nichtmitglieder
Anmelden bis 12.05.2025

Wachslichter
Datum: Mi. 24.09.2025
Zeit: 13.30 – 17:30 Uhr
Bei: Christine Koloska, Ringstrasse 10,
 4574 Nennigkofen
Kosten: Fr. 60.– Mitglieder LV
Fr. 65.– Nichtmitglieder
Jede weitere 30.–
Anmelden bis 16.09.2025

Anmeldungen bei Catherina Reist 
076 801 58 52 / cathi.reist@gmail.com

Es finden auch wieder Feierabendtouren 
mit dem Velo statt. Wir starten Ende Mai. 
Anmeldungen bei Madeleine Dräyer
madeleine.draeyer@bluewin.ch.

Auch die Wandergruppe startet wieder am 1. 
April 2025. Dann immer den ersten Dienstag 
im Monat. Anmeldungen bei Verena Bolzli 
v.bolzli@bluewin.ch

Monat von 14.00-16.00 Uhr parallel zum 
Eltern-Kind-Café. Bei Bedarf berät sie Sie 
auch bei Ihnen zu Hause. 

Ort: Bolzlihaus, Stöckernfeldstr. 5, 3414 
Oberburg, 2. Stock

Neben Einzelberatungen stehen Interessier-
ten im ganzen Kanton Gruppenberatungen 
zu verschiedenen Themen oder Treffmög-
lichkeiten offen. Denn ein Austausch mit 
anderen kann sehr hilfreich sein. Alle 
Angebote und die Online-Anmeldung 
finden Sie unter www.mvb-be.ch. Termin-
vereinbarungen und Beratungen sind auch 
unter 031 552 16 16 möglich.
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Familienzulagen im Kanton Bern

Auszug aus Ihrem individuellen-Konto (IK) und AHV-Versicherungsausweis

Auf der Internetseite www.akbern.ch 
finden Sie in der Rubrik «Familienzula-
gen» alle notwendigen Informationen zur 
Familienzulagenordnung im Kanton Bern, 
wie beispielsweise:

•	 Für welche Kinder besteht ein An-
spruch auf Familienzulagen?

•	 Welche Personen haben Anspruch 
auf Familienzulagen?

•	 Welcher Elternteil kann den Antrag 
stellen?

•	 Was heisst «Differenzzahlung?»
•	 Anmeldung des Anspruchs auf 

Familienzulagen im Gewerbe und in der 
Landwirtschaft

•	 Was ist unter «Ausbildung» zu ver-
stehen?

•	 Besondere Bestimmungen für 
Nichterwerbstätige und ANOBAG (Arbeit-
nehmende ohne AHV-beitragspflichtigen 
Arbeitgeber)

•	 Familienzulagen bei Teilzeitarbeit
•	 Zahlung von Familienzulagen ins 

Ausland
•	 Meldepflichten, Nachforderungen, 

Rückerstattung, Verjährung usw.

Hinweis 
Arbeitnehmende erkundigen sich bei ihrem 
Arbeitgeber, bei welcher Familienaus-
gleichskasse ihr Betrieb angeschlossen ist.

Ausgleichskasse des Kantons Bern
Stand 2025

Was ist ein individuelles Konto (IK)?
Auf einem individuellen Konto (IK) werden 
die AHV-pflichtigen Einkommen jedes 
einzelnen Versicherten festgehalten. Das 
individuelle Konto (IK) ist die Grundlage 
zur Berechnung von Leistungen der Alters- 
und Hinterlassenenversicherung (AHV) und 
Invalidenversicherung (IV).

Wie überprüfe ich, ob meine Einkommen der 
Ausgleichskasse gemeldet wurden?
Ein IK-Auszug kann bei jeder Ausgleichs-
kasse online/schriftlich beantragt werden. 
Mit einem IK-Auszug kann überprüft 
werden, ob beispielsweise die Arbeitgebe-
rin oder der Arbeitgeber die Einkommen 
der Beschäftigten der Ausgleichskasse 
gemeldet hat.

Hinweise 
•	 Die Einkommen des aktuellen Jahres 
werden erst im Folgejahr verbucht 
•	 Auf dem IK-Auszug sind keine Angaben 
zu Ihren zukünftigen Leistungen vorhanden 

Wir empfehlen einen IK-Auszug zu be-
stellen, wenn 
•	 Sie noch nie einen IK-Auszug bestellt 
haben 
•	 Sie innerhalb der letzten 5 Jahre Beiträge 
nachzahlen möchten 
•	 Sie zweifeln, ob Ihre Arbeitgeberin oder 
Ihr Arbeitgeber Ihre Einkommen ordentlich 
deklariert 

Wie erkenne ich eine Beitragslücke?
Eine Beitragslücke entsteht, wenn das 
Mindesteinkommen pro Kalenderjahr ab 
21-jährig bis zum Referenzalter (65) nicht 
erreicht wurde.

Beitragslücken führen zu einer lebens-
langen Kürzung der Leistungen und können 
maximal 5 Jahre rückwirkend nachbezahlt 
werden.

Fehlt Ihnen jedoch ein Einkommen 
auf Ihrem IK-Auszug und kann dieses mit 
einem Lohnausweis/Lohnabrechnungen 
belegt werden, werden diese Jahre indivi-
duell geprüft.

AHV-Versicherungsausweis 
Der Versicherungsausweis hat die Grösse 
einer Kreditkarte und enthält den Namen, 
den Vornamen, das Geburtsdatum sowie 

die AHV-Nummer der versicherten Person. 
Grundsätzlich muss kein Versicherungs-
ausweis beantragt werden, da sich die 
AHV-Nummer auf der Krankenversiche-
rungskarte befindet.

Ein neuer Versicherungsausweis wird auf 
Anfrage ausgestellt, wenn 
•	 einer Person eine AHV-Nummer zugeteilt 
wird 
•	 die Personalien geändert haben oder 
falsch sind (z.B. durch Heirat oder Schei-
dung) 

•	 dieser gestohlen oder verloren wurde 
•	 dieser nicht mehr lesbar ist 

Wir empfehlen, 
•	 den Versicherungsausweis nicht im 
Geldbeutel aufzubewahren 
•	 alte Ausweise (graue Karte) aufbewahren 

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.akbern.ch oder bei Ihrer AHV-
Zweigstelle.

Ausgleichskasse des Kantons Bern
Stand 2025

Familienzulagen im Gewerbe
Stand 1.1.2025 richten im Kanton Bern 49 
Familienausgleichskassen Familienzulagen 
an Arbeitnehmende und Selbständigerwer-
bende aus. Für Nichterwerbstätige sowie 
Arbeitnehmende ohne AHV-beitrags-
pflichtigen Arbeitgeber (ANOBAG) ist 
ausschliesslich die Familienausgleichskasse 
des Kantons Bern zuständig.

Diese Familienausgleichskassen müssen 
folgende Mindestleistungen erbringen:

•	 250 Franken Kinderzulage pro Monat 
für jedes Kind vom Geburtsmonat an bis 
zum Monat, in welchem das 16. Altersjahr 
vollendet wird.

•	 310 Franken Ausbildungszulage 
pro Monat für jedes Kind nach dem 16. 
Altersjahr (bzw. nach dem 15. Altersjahr, 
wenn bereits eine nachobligatorische Aus-
bildung besucht wird) bis zum Abschluss 
der Ausbildung, längstens jedoch bis zum 
Monat, in dem das 25. Altersjahr vollendet 
wird.

Familienzulagen in der Landwirtschaft
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern 
(AKB) richtet im Auftrag des Bundes 
folgende Familienzulagen an selbständiger-
werbende Landwirte, deren mitarbeitenden 
Familienmitglieder sowie an landwirt-
schaftliche Arbeitnehmende aus:

Im Talgebiet 215 Franken pro Monat für 
Kinder bis 16 Jahre; 268 Franken pro Monat 
für Kinder ab 16 Jahre
Im Berggebiet 235 Franken pro Monat für 
Kinder bis 16 Jahre; 288 Franken pro Monat 
für Kinder ab 16 Jahre
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Ski-Club Oberburg und HG Steingrube-Zimmerberg

Zmorge
Pfingstmontag, 9. Juni 2025

09.00 – 12.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberburg

Märitfroue Oberburg

Saisonstart 2025 
Samstag 3. Mai

Mai – November
Immer samstags von 8.00 – 11.00 Uhr

an der Progressastrasse.
Wir suchen Unterstützung am Märitstand. Beim Verkauf und/oder Produktion.

Melde dich: 034 422 43 50.

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen können uns jederzeit
persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung,

per Mail info@oberburg.ch 
oder telefonisch 034 420 12 12

 mitgeteilt werden. Sie werden ebenfalls im 
Veranstaltungskalender unserer Internetseite 
www.oberburg.ch kostenlos aufgeschaltet.

April
11./12	 Theatervorstellung	 Aula
	 Theaterverein Oberburg
12.	 Abschlusskonzert	 Mezwan
	 Jugend Brass Band Lager Emmental
16./17	 Theatervorstellung	 Aula
	 Theaterverein Oberburg
19.	 Theatervorstellung	 Aula
	 Theaterverein Oberburg
26.	 Zmorge	 Kirchgem.haus
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Anlässe für Seniorinnen und Senioren

Oktober 2025
16.	 Träff ab 60	 Kirchgem.haus
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Kulturkommission Oberburg

Folgende Veranstaltungen können wir Ihnen ankündigen:

3. Mai 2025
20.00 Uhr, Mezwan Oberburg

Türöffnung: 19.00 Uhr
Kein Ticketvorverkauf. Eintritt Fr. 25.– / Kinder bis 12 Jahren gratis

Jahreskonzert

Brass Band Emmental

26.	 Frühlingskonzert	 Mezwan
	 Musik Frohsinn Oberburg
29.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein
30.	 Wanderung Themenweg Beat Feuz
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Mai
3. 	 Jahreskonzert	 Mezwan
	 Brass Band Emmental

5.	 Gemeindeversammlung	 Aula
	 Gemeinde Oberburg
7.	 Vereinsapéro	 Aula
	 Kulturkommission Oberburg
12.	 Mitgliederversammlung	 Aulaanbau
	 Schwellenkorporation Oberburg
17.	 Littering-Day	 noch offen
	 Gemeinde Oberburg
22.	 Maifest	 Schulanlage
	 Schule Oberburg
27.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Juni
9.	 Zmorge	 Kirchgem.haus
	 Ski-Club Oberburg / HG Steingrube-Zimmerberg
22.	 Vereinsempfang TV Oberburg	 Bahnhof/
	 Kulturkommission und Turnverein	 Mezwan
24.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Juli
29.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

August
1.	 Bundesfeier
	 Kulturkommission Oberburg
26.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein
30.	 Foodfestival	 Schulanlage
	 Kulturkommission Oberburg

September
5.	 EiC – Emmental in Concert	 Schulanlage
	 Musik Frohsinn Oberburg
6.	 EMC – Emmental March
	 Contest	 Schulanlage
	 Musik Frohsinn Oberburg
9.	 Vereinsreise	 Simmenfälle
	 Gemeinnütziger Frauenverein
13.	 Emmentaler Tanzabend	 Mezwan
	 Trachtengruppe Burgdorf-Oberburg
15.	 Wirtschaftsapéro	 Aula
	 Gemeinde Oberburg
30.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Oktober
1.	 Zmorge	 Kirchgem.haus
	 Gemeinnütziger Frauenverein
28.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

November
7./8.	 Jodlerkonzerte	 Mezwan
	 Jodlerklub Oberburg
17.	 Gemeindeversammlung	 Aula
	 Gemeinde Oberburg
23.	 Vorbereitungskonzert	 Mezwan
	 Musik Frohsinn Oberburg

Vereinsapéro	 07.05.2025
Bundesfeier	 01.08.2025
Foodfestival	 30.08.2025
Wirtschaftsapéro	 15.09.2025

Filmabend	 November 2025
Füürabe	 10. – 12.12.2025
Ehrungen	 18.01.2026

Weitere Infos werden wir Ihnen zu gegebener Zeit in der D‘Region und auf 
www.oberburg.ch mitteilen.
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Brockenstube
Oberburg

Unsere Dienstleistungen:

•	 Pflege
•	 Pflegeberatungen
•	 Behandlungs- und Körperpflege
•	 Psychiatrische Pflege
•	 Wundpflege
•	 Inkontinenzberatung
•	 Palliative-/Onkologische Pflege

•	 Palliative Begleitung
•	 Unterstützung pflegende Angehörige
•	 Spitex-Home – Raumpflege und mehr

Pflegetätigkeiten an 7 Tagen/Woche,
Spitex Klienten 24-h-Pikekttdienst

Tel.: 034 420 29 29 / www.spitexburgdorf.ch

SPITEX-Zentrum 
Burgdorf-Oberburg
Farbweg 11, 
3400 Burgdorf

Pro Senectute Emmental-Oberaargau
Lyssachstrasse 17, 3400 Burgdorf

Unsere Dienstleistungen:
•	 Sozialberatung
•	 Beratung von Angehörigen
•	 Mediative Konfliktberatung
•	 Informationsstelle zum Thema Alter
•	 Hilfen zu Hause (Administrationsdienst, 

Begleit- u. Unterstützungsdienst, Steu-
ererklärungsdienst)

•	 Seniorenferien
•	 Sport und Kursangebote

Telefon 034 420 16 50
Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 / 14.00 
– 17.00 Uhr. Übrige Zeit Anrufbeantworter.
www.region-eo.ch

Jeden Mittwoch, 13.30 – 16.00 Uhr.
Jeden letzten Samstag im Monat 

von 10.00 – 13.00 Uhr. 
An der Kirchgasse 11, Oberburg

Bitte bringen Sie Ihre Ware sauber und 
bis höchstens zwei Papier-Taschen an 

geöffneten Tagen vorbei.
Grössere Mengen holen wir gerne zu 

Hause ab oder Sie können diese ausser-
halb der Öffnungszeiten vorbeibringen.

Kathrin Schärer, 076 401 41 51
kathrinschaerer@besonet.ch

Gemeinnütziger Frauenverein Oberburg
www.gfv-oberburg.ch

Rotkreuzfahrdienst

Freiwillige fahren Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität zum Arzt, zur 
Therapie, zum Spital oder zum Coiffeur. 
Individuell und persönlich begleitet von 
Tür zu Tür.

Tarife
Es werden mindestens 10 Kilometer 
verrechnet.

Fahrgäste ab 65 Jahren	 Fr. 1.20/km
Fahrgäste unter 65 Jahren
oder Institutionen	 Fr. 1.80/km
Vermittlungspauschale	 Fr.2.–/Auftrag

Mögliche zusätzliche Kosten:

Spesen und Parkgebühren oder Verpfle-
gung. Alle Preise inklusive Mehrwert-
steuer, Preisänderungen vorbehalten. 
Sozialrabatt SRK auf Anfrage.

Tel. 034 422 00 35, Montag bis Freitag: 
8.00 – 11.30 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
fahrdienst-emmental@srk-bern.ch

Weitere Infos:
www.srk-bern.ch/fahrdienst

Tagesfamilienvermittlung

Tagesfamilienorganisation
Untere Emme – Mittelland

Alchenstorfstrasse 4
3425 Koppigen
034 413 04 58

www.tfo-untereemme.ch

Willkommen bei
«Essen auf Rädern»

dem kompetenten Mahlzeitendienst für 
die Gemeinden Heimiswil und Oberburg.

Wir liefern Ihnen nach Ihren Wünschen 
ein frisch zubereitetes Mittagessen direkt 
auf Ihren Tisch. Unsere Gerichte werden 
täglich, auch an Wochenenden und Feier-
tagen, an die gewünschte Adresse ausgelie-
fert. Sie bestimmen, an welchen Tagen Sie 
bedient werden möchten. Auch kurzfristige 
Reservationen sind möglich.

Freundliche Mitarbeitende fahren die 
Gerichte heiss und servierbereit zu Ihnen 
nach Hause. Lassen Sie sich von unserem 
Küchen-Team jeden Tag aufs Neue ver-
wöhnen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Seniorenzentrum Oberburg
Krieggasse 12, 3414 Oberburg

Tel: 034 427 72 27
info@seniorenzentrum-oberburg


